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 ᣐتاᓄئارام ف : ᢕᣂشاع  

: سᓄروᗬناز ئᓄحمᓄدی ᡧᣍماᑣوه بۆ ئاᓄᘮکوردی ᡧᣍزما ᓄل ᢬ ᢕ
ᢀᣂوهرگ  

...  

من لᓄ بنᓄماᓄᑣی ڕووان و کᓄسوᜇاری داᜯردᗷ ᡧᣍاران و  
 ᢝᣍوزاᓄس ،  

  جᓄناᗷت لᓄ هۆزی بᗬᖇنᓄوه و

  تᓄورستان و                       

ᡧ و                    ᢕᣌۆسᑪᗺدا ᣞᗬᖂره نᓄه ᣤخز  

ᡧ و                                                    ᢕᣌپᓄدات  

                                                           ᢝᣍا ᡫ ᢕᢀᣂل .  
Ich stamme aus dem Geschlecht des Sprießens, des 
Regens, des Grüns, 
und Euer Hochwohlgeboren, aus dem Stamm des 
Trennens, 
der Äxte, 
aus dem Geschlecht der rohen Kämpfe der Bestien, 
des Abgrunds, 
des Rückschritts. 

 

ᡧᣎᗬ هاوار و   ᢬ ᢔᣂᑣᓄی هᓄفᓄᘍتا ᓄمن ل  
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  کᓄساᓄᘍتᢕᣎ ناᣃاوتان لᓄ ڕهچᣜᓄᑣᓄ نووزه و 

  سᓄرکوت و                

  . ᓄᗺرهپᘯدهری گᗬᖁان                      

  

Ich stamme aus dem Geschlecht der lauten Schreie, 
und Eure Großwürden aus dem Geschlecht der 
winselnden Hunde, 
der Unterdrückung, des Klagen Verbreitens. 

  

  نامناᣒ نا، 

  تۆ هᓄوای ئᓄم ᗷارانᓄ ناناᣒ کᓄ دهᗷارم

  نابᛴسᡨᣎ نا، تۆ هاواری ئᓄم ئازادیᓄᘮ نابᛴسᡨᣎ کᓄ دهوتᗭᖁم

ᗭم ᡧᣂᔒخشᓄدهن ᓄک ᡧᣎنابی ᓄم ڕهنگᓄمای ئᘮتۆ س .  

  
Du kennst mich nicht – nein, 

du kennst die Luft dieses Regens nicht, in der ich 
niederströme. 

Du hörst mich nicht – nein, 

du hörst den Schrei nach Freiheit nicht, den ich erhebe. 
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Du siehst nicht das bunte Antlitz, 

mit der sie mich malen. 

  

 ᢝ
ᢀᣍ ᡧᣂیᙫڕهنگ و ب ᓄیتᙫب ᢝᣍبووᓄن ᢕᢀᣂف  

 ᢝ
ᢀᣍᣄᛴئاواز و بب ᓄیتᙫب ᢝᣍبووᓄن ᢕᢀᣂف  

 ᢔᣍᓄی نᓄتا دواترهک ᢝᣍبووᓄرهتا نᓄتۆ س  

  تۆ نᓄژᗬاوی تاᜯوو ᗷمری 

مᘯک بۆ مردن 
ᢁ

ᢼو ᓄان و نᗬک بووی بۆ ژᘯم
ᢁ

ᢼو ᓄن .  

  
Du hast nicht gelernt, Farbe zu werden und gesehen zu 
werden. 
Du hast nicht gelernt, Gesang zu werden und gehört zu 
werden. 
Du warst von Anbeginn nicht da, 
um am Ende zu sein. 
Du hast nicht gelebt, um zu sterben. 
Du warst weder eine Antwort auf das Leben 
noch auf das Sterben. 

 

 

 ᓄچᗺᓄلᓄک ᓄᗷ بوو ᓄان کᜇᓄدهست ᣤ
ᢁ

ᢼو  
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   ᓄᗷ بوو ᓄان کᜇᓄدهنگ ᣤ
ᢁ

ᢼسکووت و   

ᣤ ژᗬانمان کᓄ بوو ᓄᗷ مردن       
ᢁ

ᢼو  

مدهرهوهᗷ ᣜᓄᘍاشن͑           
ᢁ

ᢼوه چ وᔒشا ئ  

  
Handschellen wurden die Antwort für unsere Hände, 

Schweigen die Antwort auf unsere Stimmen, 

und der Tod die Antwort unseres Lebens. 

Sieh nur, welch ein großartiger Antwortgeber du 
gewesen bist! 

 

ᢀ شᓄوᜍار  ᡫᣓᛵکᗷ مای خۆرᘮس ᓄک  

  کᓄ سᘮمای ئاو بᘮاᗷان 

  . من ᗷازجووهکᓄم ئاوهها دهمکᛵشᚒتᓄوه

  
So wie die Nacht das Antlitz der Sonne auslöscht, 
und die Wüste das Antlitz des Wassers, 
so löscht mein Verhörer auch mich aus. 

 

هکᓄم شᓄللاقᘯکᓄ درᗭژ ᢕᣂشاع ᓄشتم، کᛀ ᓄکᗭᖁعᘯچ ش  
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 ᓄکᓄᘮᗬم چواردیوارᓄکᓄنᗭᖔئاوازخ ᓄم، کᜡدهن ᓄکᗭچ ئاواز
  بتوووون 

 ᓄکᓄᘍاᜍی درᓄنم کوناوهجᙬشᚲڕۆ ᓄنم، کᗬڕᓄᘛᚒنده تᑪᗷ چ
  سللوول 

 ᓄرت داخᓄس  

  
Welch ein Gedicht steht hinter mir, 
dessen Dichter eine lange Peitsche ist. 
Welch ein Lied ist meine Stimme, 
deren Sänger diese Betonmauern sind. 
Wie weit sind meine Schritte, 
da mein Pfad ein Türspalt in der Zellentür ist. 
Senk dein Haupt! 

 

  شᓄوێ دروشمم و ᓄᗷدیوارهوه دهژᗬم 

  شᓄوێ ئازادᘍم ᓄᗷ ᓄᗷندᘍخانᓄوه

  شᓄوێ لᓄ خᓄوᗷ ᡧᣍازجووهکᓄمدا ڕۆژ ئᓄکᓄمᓄوه 

 ᢀ ᢔᣍ مردن ᓄم کᗷᓄک ئᘍداᓄک لᘯ ᗭᖔش ᓄوێ لᓄر شᓄمن ه  

ᢀ دهᗷمᓄ ژᗬان  ᡧᣍر مردᓄمن ه  
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ڕۆژ  [تارᗬکیᓄᘮک]ᓄکᘮمن هᓄر شᓄوᗭک لᓄ تارᗬکی
  . ئᓄکᓄمᓄوه

  
Eine Nacht bin ich Parole und lebe auf einer Mauer, 
eine Nacht bin ich Freiheit über dem Gefängnis, 
und eine Nacht singe ich im Traum meines Verhörers 
die Morgendämmerung an. 
Jede Nacht ist meine Geburt dort, wo der Tod lauert, 
und jeden Tod verwandle ich in Leben, 
und jede Nacht führe ich in der Finsternis 
zum Tag. 

 

  ᡧᣍوهتا داᓄم، ئᘯ انما بᜇارهᜇᓄᗷ ست دانᚲᖔانᘍی دهᓄوانᓄئ
  پᘯدا دهنᘯم: 

  کᓄ دهمᚲᖔست شᡧᣎᗭᖔ خۆڕ پᛴشان ᗷدهم         

  جᜡᘯای ڕووناᣝ بۆ هᓄموان دهرᗖخᓄم            

 ᣠᓄᗺ انᜇᓄڕهنگ ᢝ
ᢀᣍتا کو ᣞᗬبزانن تار ᣟᑣᓄم خᓄکᗷ کᗭارᜇ

  . کᛵشاوه
Diejenigen, die wollten, dass ich gestehe – 
nun hört mein Geständnis: 
dass ich den Ort der Sonne zeigen wollte, 
dass ich wollte, dass alle wissen, wo das Licht ist, 
dass ich zeigen wollte, wie weit die Dunkelheit 
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in die Farben gedrungen ist. 

 

اف ئᓄکᓄم ᡨᣂعᘯم ئ᜛ᗭوێ ڕابوهستم من دیوارᓄمᓄئ  

اف ئᓄکᓄم ئᓄمᓄوێ بፋوᗭم ᡨᣂعᘯم ئ᜛ᘯدرهخت  

 ᓄناسᓄوێ هᓄمᓄم ئᓄکᓄاف ئ ᡨᣂعᘯم ئᜇᓄᘍᓄناسᓄمن ه
  ᗷکᛵشم 

  
Ich bin eine Mauer – ich gestehe, ich will stehen. 
Ich bin ein Baum – ich gestehe, ich will wachsen. 
Ich bin ein Atemzug – ich gestehe, ich will 
emporsteigen. 

 

  شا چ تاوانᘘار᜛ᗭم جᓄناᗷ ᢔᣍازجوو͑ 

ئᓄمᓄوێ خانووهᜇاᡧᣍ شار دیوارهᜇانᘮان لᓄشاᓄᘍ ᡧᣍک  
  ᗷدهن

ئᓄمᓄوێ سفرهی ماᜇᓄᑣان، ئاسᗺ ᡨᣎاᡧᣍ و ᓄᗷرᗬ یᘮان  
 ᢀ ᢔᣍ کᓄᘍ وهکوو .  

  شا چ تاوانᘘار᜛ᗭم جᓄناᗷ ᢔᣍازجوو͑ 
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 ᢀ ᢔᣍ کᓄᘍ دهممان وهکوو ᣤوێ تاᓄمᓄئ .  

  
Sieh, welch ein Verbrecher ich bin, Peiniger! 
Dass ich will, dass die Häuser der Stadt 
Mauern von gleicher Höhe haben, 
dass die Tafeln in den Häusern 
gleich weit und breit sind. 
Sieh, welch ein Verbrecher ich bin, Peiniger! 
Dass ich will, dass unser aller Mund 
den gleichen Geschmack hat. 

 

ᓄوتووم ᓄم کᘯدا دهنᘯپ ᡧᣍلمان   : من داᘍد ᓄخانᘍندᓄᗷ
  دهᜇات͑ 

  بᘮاᗷانᛴش تᚑنوو͑              

من داᡧᣍ پᘯدا دهنᘯم کᓄ وتᔒᙫتم هᓄندێ سفره هᔒند ᗺان  
  و زلن، جᜡᘯای زۆرᗭک سفرهᘍان تᓄنگ کردووه 

  داᡧᣍ پᘯدا دهنᘯم کᓄ وتᔒᙫتم ناوی تۆ ᗷازجووه و 

          ᓄخانᘍندᓄᗷ شᓄᗬم چوار دیوارᓄئ .  

  
Ich gestehe, dass ich gesagt habe: 
Das Gefängnis sperrt uns ein, 
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und die Wüste macht uns durstig! 
Ich gestehe, dass ich gesagt habe: 
Manche Tische sind so riesig, 
dass sie vielen anderen Tische den Platz einengen. 
Ich gestehe, dass ich gesagt habe: 
Dein Name ist Peiniger 
und diese vier Wände sind ein Gefängnis. 

 

 ᓄᗷ رᓄان دهزانم و من هᜇᓄناوی شت ᓄم ک᜛ᗭارᘘشا چ تاوان
  زوᑣم ئᘯᑣᓄم زوᑣم 

  من هᓄر ᓄᗷ ستᓄم᜛ار دهᘯᑣم ستᓄم᜛ار            

  ᓄنجᓄشکᓄم ئᘯᑣشم دهᓄستᓄر جᓄس ᡧᣍاᜇᓄنᗬᖁب ᓄᗷ .  

  
Sieh, welch ein Verbrecher ich bin, 
da ich die Dinge bei ihrem Namen nenne: 
Unrecht als Unrecht bezeichne, den Unterdrücker als 
Unterdrücker 
und die Wunden meines Körpers als Folter. 

 

شا چ تاوانᘘار᜛ᗭم کᓄ دهزانم کᓄلᗺᓄچᓄ دهستمان  
  دهᓄᗷسᔒᙬتᓄوه و 

     دهمانکوژێگولل ، .  
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Sieh, welch ein Verbrecher ich bin, 
dass ich weiß: Handschellen fesseln unsere Hände, 
und Kugeln töten uns. 

 

  ئᘯمᓄ کᓄ سᓄرمان داناوه ئᔒوه لᓄ سᘯدارهی ᗷدهن

  کᓄ دهستمان داناوه ئᔒوه کᓄلᗺᓄچᓄی ᗷکᓄن       

  کᓄ چاومان داناوه چاوᓄᗖن       

  ئᘯمᓄ کᓄ س᜛مان داناوه برسᘮمان ᗷکᓄن 

  . کᓄ ژᗬانمان داناوه ᗷمانکوژن      

  
Wir, die wir unsere Köpfe hingelegt haben, damit ihr sie 
am Galgen aufhängt, 
unsere Hände euch gereicht, damit ihr sie in Fesseln 
legt, 
und unsere Augen, damit ihr sie verbindet. 
Unsere Mägen haben wir zugelassen, 
dass ihr sie hungern lässt, 
unser Leben, damit ihr es nehmt. 

 

  ،ئᘯمᓄ کᓄ دامانناوه ئᔒوه ئᓄو تᓄورانᓄ بن کᓄ دهبፋنᓄوه

  ، ئᓄو فᛴشᜇᓄانᓄ بن کᓄ دهپᘯکن      
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           ᡧ ᢕᣌᗭژرᗭدهڕ ᓄک ᡧ ᢕᣌب ᓄمᘯش ئᓄنانᗭᖔو خᓄئ .  

  
Wir haben zugelassen, 
dass ihr die Äxte seid, die uns fällen, 
die Kugeln, die auf uns zielen, 
und das Blut sind wir, das vergossen wird. 

 

 و  
ᢇ

ᣞدهنᘯان بۆ بᜇᓄدهنگ ᡧᣍشنوود و تۆ ᓄیتᙫب ᡧᣍتواᓄتۆ ئ
  خᓄفᓄکردن تۆمار ᗷکᓄی

بᙫیتᓄ هᓄندێ وشᓄ و وهکوو "وسسس" ᓄᗷلاسᓄرووی  
  هᓄر دهنگᘯکᓄوه کᗷ ᢠᣎکᓄی

 ᡧᣍداᘯبۆ ڕاپۆرت ل ᓄنجᓄᗺ کᘯᙬنگوسᓄئ ᓄیتᙫب ᡧᣍتواᓄتۆ ئ
 ᡫᣓᛵکᗷ انᜇᓄدهست  

  ᡧᣍشاᛴان پᜇᓄدرهخت ᓄک ᢔᣍ ورهᓄو تᓄک لᘯشᓄᗷ ᡧᣍتواᓄتۆ ئ
  بፋانᓄوه ᗷدهی 

 ᓄدهن لᗷ ᢀ ᢠᣍ یᓄمᘯی ئᓄنافᓄو تᓄبۆ ئ ᢔᣍ اشᗷ ᣞᘯج س
 ᢕᢀᣎقرتᓄداره و نᘯس  

  ᓄدهیتᗷ ᓄمᘯئ ᡧᣍا᜛ᘯᙴᔒج ᡨᣍڕاپۆر ᓄک ᢔᣍ ᓄاوانᜡنᓄو هᓄان ئᘍ
  دوژمن 
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 ᢕᢀᣎووخፋدهدانا بᑣنا و داᓄᗺ ᓄل ᢔᣍ ᓄلᘮو خانووه زهلᓄئ
  ᓄᗷسᓄرمانا 

ᢀ لᜇ ᓄام گᓄروو ئاوازهᜇان   ᢁᣣᗷ وێᓄᘍᓄئ ᓄکزه ک ᓄو دهنگᓄئ
لᓄداᘍک بوون و ᓄᘍ ᢀᣜکᓄمجار وᗷ ᡨᣍا ئᓄم ᣃووده 

، فاᗷ ᡫᣒکᓄی ᡧ ᢕᣌنᗭᖔخᗷ .  

  
Du kannst ein Lauscher sein, 
der unsere Worte aufzeichnet. 
Worte sein, die wie ein „Psst“ Stimmen zum Schweigen 
bringen. 
Du kannst ein Finger sein, 
der die Hände denunziert. 
ein Teil jener Axt sein, 
die den Bäumen das Fällen zeigt. 
Du kannst ein festes Seil sein, 
das uns am Galgen hängt und nicht reißt, 
Oder jene Schritte, 
die unsere Spuren dem Feind verraten. 
Du kannst jenes schwache Haus sein, 
das über uns einstürzt, wenn es Zuflucht geben soll. 
Oder jene schwache Stimme, 
die verrät, aus welcher Kehle die Lieder geboren 
wurden, 
und denjenigen preisgibt, der zuerst sagte: 
„Singt dieses Lied.“ 
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 ئاشکرابوون لᓄ نᔒᡟ یᜇᓄᘮانمان ᗷدهی
ᢇ

ᣞڕهن  

تۆ ئᓄتواᡧᣍ هᓄر هᓄموو ژᗬاᡧᣍ ئᘯمᓄ، لᜇ ᓄاسᓄᘍᓄک 
 ᡧᣎᔒپᓄحᗷ اشᗷ وه وᓄتᚑسᛵلᗷ  

  ᘍان لᓄو دهمᗙᖔلانᢔᣍ ᓄ فوو لᓄ چاᢝᣍ ئᓄم و ئᓄو کᓄی

  
Du kannst die Farbe sein, 
die unsere Geheimnisse enthüllt. 
Du kannst unser ganzes Leben 
aus einer Schale lecken und laut bellen. 
oder eines jener Lippenpaare sein, 
das den Tee anderer kühlen. 

 

لᓄو ᗷلووک و سᘮمانانᓄی، بᘛاڕᗬتᓄوه لᓄ دیواری 
 ᢝ
ᢀᣍ ᢔᣂار بᜇᓄᗷ ᓄخانᘍندᓄᗷ .    

لᓄو تارᗬکیᘮانᓄی حᓄز ᗷکᓄی ژووری ئᓄشکᓄنجᓄی 
ᗭ᢬ک تار᜛ᗬاوی ᗷکᓄی ᢕ

ᢀᣂشۆڕشگ .  

 ᢔᣍ ᓄانᘮᚑتᚒو برسᓄان ئᘍ،   ᓄᑣسفرهی ما ᓄᗷ 
ᢇ

ᣞنᓄت
  . ᗷچووکᜇᓄان هᑣᓄچنیوه

  
Du bist der Beton und der Zement, 
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der darum fleht, in Gefängnismauern verbaut zu 
werden. 
Die Schwärze, 
die gerne die Folterkammer eines Revolutionärs 
verdunkelt. 
Die Hungersnot, die die kleinen Tische der Häuser in die 
Enge treibt. 

  

 ᢔᣍ ᓄو ئازارانᓄئ ᓄت خۆشᛵمن دهزانم تۆ پ،  
 ᢀ ᡧᣎᔒᑣوهی بناᔒک پᘯتᓄینᓄشمᓄᗷ  

فاᡧᣍ ئᔒواراᜇ ᡧᣍاس᜛ᘘارᗭک پᜇ ፋاتᓄوه       ᢕᣂی گᓄانᘮᑣتاᓄᗷ وᓄئ  

 ئᓄو ᗷازجووه ᓄᗷ ᢔᣍسᓄرمانا  
ᢇ

ᣞدهن ᡧᣍتۆ ᓄت خۆشᛵتۆ پ
 ᢀ ᡧᣎᗭ ᢬ ᢕᣂدهق  

، خᘮانᓄت ᓄᗷ ڕᗭنووس و   ᢔᣍ کوردی ᡧᣍی زماᓄعلانᘯو فᓄئ
  ڕᗭزماᡧᣍ ئᜇᓄا

  هᢁᣣᘯ ئᓄو سنووره ᢔᣍ نᛴشتمانᘯک داᢕᣂ᜵ ئᜇᓄا͑   

  
Du bist die Arbeitslosigkeit, die die Taschen eines 
Arbeiters 
bei Abenddämmerung leert. 
Und ich weiß, du willst 
die Stimme des Peinigers sein, 
die über uns schreit. 
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Jene Verben der kurdischen Sprache sein, 
der Verrat an der eigenen Grammatik begehen. 
Jene Linien einer Grenze, 
die ein Land besetzen! 

  

م
ᢁ

ᢼᓄᗷ  

، ئیᡨᣂ ژᗬانتان بۆ چᓄᘮ؟͑  ᢝᣍما بژᓄس نᓄک ᓄک  
Aber – 
wenn niemand mehr bleibt, um zu leben, 
wozu braucht ihr dann noch das Leben?! 

 

  ᡧᣍکرد ᢀ ᢔᣐᓄᘘᔒج ᢁᣡوᓄک بن هᗭرᓄکᗷ وهᓄکᘯوان پᓄتۆ و ئ
  فᘯعᣢ مردن لᓄ ژᗬانا ᗷدهن 

ᣤ پرسᘮارᗭک کᓄ قدهغᓄ کرا لᓄم دهقᓄدا  
ᢁ

ᢼش وᓄمᘯئ
 ᢀ ᢔᣍ حوزووری  

  
Du und sie, ihr seid das Subjekt des Verbs „Sterben“ im 
Leben, 

und wir werden die Antwort auf jene Frage sein, 

deren Anwesenheit in diesem Text verboten wurde. 
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  من دهزانم کᓄی نۆره ئازادی دᘎت: 

  کᓄ هᓄموو ᓄᗷندᘍخانᜇᓄان پፋ بوون لᓄᗷ ᓄندی

  من دهزانم کᓄی دروشمᜇᓄان دهردهکᓄون: 

  کᓄ هᓄموو دیوارهᜇان ᓄᗷرز بوونᓄوه 

      : ᡧ ᢕᢀᣌان دهقرتᜇه ᢕᣂی زنجᓄک  

  کᓄ هᓄموو دهستᜇᓄان زڕڕهᘍان هات

ᢀ دهᜇات:       ᢠᣍ دهست ᡧ ᡨᣌی دیᓄک  

  که هᓄموو چاوهᜇان چاوᓄᗖن کران 

  
Ich weiß, wann die Freiheit an die Reihe ist: 
Wenn alle Gefängnisse voller Gefangener sind. 
Ich weiß, wann die Parolen sichtbar werden: 
Wenn alle Mauern höher sind. 
Ich weiß, wann die Ketten zerreißen: 
Wenn das Klirren der Handschellen von allen Händen 
widerhallt. 
Ich weiß, wann das Sehen beginnt: 
Wenn alle Augen verbunden sind. 
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  وهک تᓄقینᓄوهی دهنگ لᓄ گᓄروودا 

  وهک ᓄᗷخوڕ داᜯردᡧᣍ فرمᛵسک لᓄ چاواندا

  وهک ᓄᗷرزᗖوونᓄوهی ᓄᗷشᘯک لᓄ سᓄمفۆنᘮاᓄᘍک 

  زهق بوونᓄوهی ڕهنگᘯک لᓄ تاᗷلᓄᗬᖙکدا

  وهها خᘮاᗷانᜇᓄان پፋ دهبن لᓄ خرۆشان    

  درهختᜇᓄان پፋ دهبن لᓄ ڕووان      

  وهها ᗷارانᜇᓄان دادهکᓄنᗷ ᓄاران و         

ᢀ دهᜇات            ᢠᣍ ئازادی دهست  

  لᓄᗺ ᓄنجᓄرهᜇانᓄوه دهبᚒتᓄ تᓄماشا و

  لᓄ هᓄواوه دهبᚒتᓄ هᓄناسᓄ و 

  لᓄ ئᓄشکᓄنجᜍᓄا᝗ان ئᓄبᚒتᓄ حᓄسانᓄوه و 

  . لᓄ سفرهᜇان ئازادی ئᓄبᚒتᓄ نان

  
Wie eine Explosion einer Stimme in der Kehle, 
wie ein plötzliches Tränensturm aus den Augen, 
wie der Höhepunkt eines Abschnitts einer Symphonie, 
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wie das Hervortreten einer Farbe auf einer Leinwand – 
so werden die Straßen von Tosen erfüllt, 
die Bäume von Wachstum durchdrungen. 
So werden die Regenfälle wieder niederkommen, 
und die Freiheit wird ihren Anfang nehmen. 
Sie wird in den Fenstern sichtbar, 
und sie wird geatmet in der Luft, und sie wird Trost in 
den Folterkammern, 
und auf den Tischen zu Brot werden. 

  

  وهها ڕۆژᗭک ڕۆژنامᜇᓄان دهبنᓄᗷ ᓄسᓄرهاᡨᣍ ڕۆژهᜇان و 

  ڕووᗖارهᜇان دهبنᓄ ڕᗭگᓄی تᓄᘛᚒڕᡧᣎᗬ ئاوهᜇان   

  ڕۆژᗭک دهتᓄقᔒنᓄوه ئᓄو ڕووانانᓄی ماتᑱ کرابوون 

  ئᓄو ئاوازانᓄی خᓄفᓄ کرابوون   

  ئᓄو دهستانᓄی کᓄلᗺᓄچᓄ کرابوون     

  ... ئᓄو ئازادᘍانᓄی دیᘮل       

  
So werden die Zeitungen eines Tages die Geschichte 
der Tage erzählen, 
und die Bäche, die Durchgänge des Wassers waren, 
werden eines Tages explodieren. 
jene zurückgelassenen Knospen werden erblühen, 
jene Lieder, die erstickt waren, jene Hände, die 
gefesselt waren, jene Freiheiten, die 
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gefangen waren…. 

 

  ڕۆژᗭک دهتᓄقᔒنᓄوه وشᜇᓄان

  ئᓄو شاعرانᓄی کوژرابوون شᘯعرهᜇانᘮان دهژᗬن    

  رۆژᗭک دهتᓄقᔒنᓄوه دهنگᜇᓄان

  ئᓄو گᓄرووانᓄی خᓄفᓄکرابوون، ئاوازهᜇانᘮان دهژᗬن     

ᢀ دهᜇاتᓄوه ژᗬان  ᢠᣍ ک دهستᗭڕۆژ .  

  
Eines Tages werden die Worte explodieren, 
jene Dichter, die getötet wurden, werden ihre Gedichte 
leben. 
Eines Tages werden die Stimmen explodieren, jene 
Kehlen, die erstickt wurden, werden ihre 
Lieder leben. 
Und eines Tages wird das Leben neu beginnen. 

 

  ئᓄو مرۆڤانᓄی لᓄسᘯداره درابوون مرۆڤاᓄᘍتᘮᚑان دهژᗬن

  ڕۆژᗭک ناوی ئᔒوه ئاساᢝᣍ دهبᚒتᓄوه و 

  دهچᔒتᓄوه ڕᗬزی هᓄمᛴشᢝᣍᓄ خۆی کᓄ مردنᓄ و    
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  ئᘯمᓄ سᓄرهخۆᡫᣒ لᓄ زوᑣم ئᓄکᓄین کᓄ تᓄواو بوو، 

  لᓄ چᓄوسانᓄوه کᓄ مرد   

  لᓄ ئᓄشکᓄنجᓄ کᓄ هᓄتیو کᓄوت      

  لᓄᗷ ᓄندᘍخانᓄ کᓄ خاپوور بوو       

  . سᓄرهخۆᡫᣒ لᓄ مردن ئᓄکᓄین کᓄ مرد      

  
Jene Menschen, die gehängt wurden, werden ihre 
Menschlichkeit leben. 
An dem Tag, an dem eure Namen ohne Stottern 
ausgesprochen werden, und er wird 
zurückkehren zu seiner ewigen Reihenfolge- dem 
Sterben, 
werden wir dem Unrecht kondolieren, dass es zu Ende 
ist, 
der Ausbeutung, dass sie gestorben ist, der Folter, dass 
sie verwaist ist, 
dem Gefängnis, dass es nicht mehr existiert, und dem 
Tod, dass er gestorben ist. 

 

، کᓄ دهستمان   ᡧ ᢕᣌک دهچᘯن لᓄم چᓄازجووهکᗷ شا من و
  ᓄᗷ دهلاقᓄ دهᜍا: 

  ئᓄو دهᓄᘍوێ پᔒوهی ᗷدا و          
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  من دهمᓄوێ بᘮکᓄمᓄوه               

 : ᡨᣍᓄᘮوی ترمان نᓄئ ᓄᘍᓄمان ه᜛ᘯᙬم شᓄازجووهکᗷ من و  

فانᘮاᓄᘍ و من نᓄᘮسم ᢕᣂگᓄل ᣞᗬو تارᓄئ  

ᣒᓄᘮو نᓄو ئ ᓄᘍگرفانما ᓄل ᣝمن ڕوونا  

  ئᓄو ᓄᗷ دهمᘯک دهنگ خᓄفᓄ دهᜇا    

  من ᓄᗷ دهمᘯک دهᘯᑪᘍمᓄوه      

  ئᓄو ᓄᗷ دهسᘯᙬک دهیᓄᘘسᔒᙬتᓄوه

  من ᓄᗷ دهسᘯᙬک دهᘍکᓄمᓄوه

  ئᓄو ᓄᗷ چاوᗭک کᗭᖔری دهᜇا     

          ᡧ ᡨᣌوه دیᓄمᓄخᘍک دهᗭچاو ᓄᗷ من  

ᢀ و ᡧᣍده ᡧᣍفا ᢕᣂگ ᓄو خۆر لᓄئ  

افانان دهردههᔒنمᓄوه ᢕᣂگ ᓄمن خۆر ل  

  ئᓄو...ئᓄو... ئᓄو...                 

  من...من...من...                 
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Sieh, wie ähnlich mein Peiniger und ich sind, wenn 
unsere Hände das Fenster erreichen: 
Er will es schließen, und ich will es öffnen. 
Mein Peiniger und ich, 
jeder von uns hat etwas, was der andere nicht hat: 
Er hat Dunkelheit in seinen Taschen, ich nicht.. 
Ich habe Licht in meinen Taschen, er nicht. 
Er erstickt es mit seinem Mund, und ich spreche es mit 
offenem Mund aus. 
Er schließt mit seiner Hand zu und ich öffne mit meiner 
Hand auf. 
Er erblindet uns mit seinem Auge, und ich bringe uns 
mit meinem Auge das Sehen zurück. 
Er steckt die Sonne in seine Tasche, und ich hole die 
Sonne aus meinen Taschen hervor. 
Er… er… er… 
Ich… ich… ich… 

  

 


